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Verehrte Damen und Herren,  

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die politische Lage wird seit einem Jahr sehr wenig von kommunalen Themen 

beherrscht.  Der Rückblick ist vor allem von einem geprägt: dem Corona Virus.  

Kaum etwas Anderes hat in den letzten Jahrzehnten unser Leben, sei es beruflich, 

gesellschaftlich oder privat, so stark beeinflusst. Unser Alltag und Miteinander haben 

sich gänzlich verändert. 

Schulen und Kindergärten geschlossen, Restaurantbesuche unmöglich, viele kleine 

Unternehmen haben nur Kosten, aber keinen Umsatz.  Gemeinderatsitzungen finden 

unter ungewöhnlichen Bedingungen statt, an Reisen war und ist kaum zu denken. 

Ein gemeinschaftliches Leben, wie wir es gerade auch hier in Burgthann pflegen, hat 

seit Frühjahr fast nicht mehr stattgefunden. Unsere Vereine konnten so gut wie nichts 

ausrichten, konnten nicht zu Festen oder Veranstaltungen einladen. Die Wirtschaft 

leidet, ebenso wie unsere Gastronomie. Welche finanziellen Folgen diese Krise 

letztendlich für uns alle und unser Burgthann haben wird und auch ihr Ende ist im 

Moment noch nicht absehbar. Unsere Hoffnung liegt jetzt auf der großzügigen 

Verfügbarkeit eines Impfstoffes und Medikamenten. Damit können wir auf eine 

Eindämmung des Corona-Virus hoffen. Ich denke, auch 2021 wird ein Corona-Jahr, 

aber die Richtung geht hoffentlich wieder nach oben Richtung Normalität. 

 

An dieser Stelle geht mein Dank an meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 

Verwaltung und im Bauhof. Sie haben herausragende Arbeit, tolles Engagement und 

guten Teamgeist bewiesen. Jeden Tag haben sie sich ohne zu beklagen den 

Herausforderungen in dieser schwierigen Zeit gestellt. Ohne sie würde das 

öffentliche Leben in Burgthann nicht so reibungslos funktionieren. Dies ist auch ein 

Signal an die Bürgerschaft, dass sie Vertrauen in ihre Gemeindeverwaltung haben 

können.   
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Aufgrund der soliden Arbeit der vergangenen Jahre sind wir in der glücklichen Lage, 

Spielräume zu haben und können wieder einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen.  

Die Einbrüche durch Corona auf der Einnahmenseite sind überschaubar. Ob die 

Verluste bei der Gewerbesteuer durch Bund und Land aufgefangen werden, ist noch 

unsicher. Unsere Verantwortung gegenüber den nachfolgenden Generationen liegt 

darin, möglichst keine Schuldenberge zu hinterlassen. Trotzdem muss die Qualität 

unserer Gemeinde Burgthann erhalten bleiben und dafür sind auch Investitionen 

notwendig.  

 

Ein kommunaler Haushalt bewegt sich deshalb immer auf einer Gratwanderung 

zwischen den verschiedenartigen berechtigten Wünschen und dem finanziell 

Machbaren. Anders gesagt: Eine Entscheidung für etwas ist auch immer eine 

Entscheidung gegen etwas. Wir im Gemeinderat müssen daher jederzeit 

verantwortungsbewusst abwägen und entscheiden, wie wir den Aufgaben und 

Problemen von Burgthann sowie den berechtigten Wünschen der Bevölkerung am 

besten gerecht werden. Manchmal schließt das auch ein, Prioritäten zu setzen. 

Daran führt kein Weg vorbei. 

 

Kommunalpolitik ist kein Wunschkonzert. Gemeinsam müssen wir Lösungen und 

Strategien finden, um Burgthann weiterhin auf dem guten Weg zu lassen. Und hier 

sind auch Sie als Gemeinderäte gefragt, Ihre Ideen und Visionen konstruktiv 

vorzubringen.  Das „Ehrenamt“ eines Gemeinderates ist wahrlich nicht nur Ehre, 

sondern vor allem Amt. Und dieses Amt verlangt das Übernehmen von 

Verantwortung und das Verteidigen von vielleicht auch unpopulären Entscheidungen. 

Diese sollten aber im Sinne der gesamten Gemeinde getroffen werdenWir müssen 

die Gemeinde Burgthann als Ganzes im Blick haben.  

 



 1. Bürgermeister Heinz Meyer zum Haushalt 2021 
 Gemeinderatsitzung am 09. Februar 2021 um 19.30 Uhr 

 3 

 

Nach diesen Vorbemerkungen kann ich sagen, dass wir auch in diesen schwierigen 

Zeiten weiter an unseren Aufgaben gearbeitet haben. Wir haben begonnene 

Maßnahmen zur Entwicklung der Gemeinde weitergeführt.  

 

Das Gemeinwohl steht im Zentrum all unserer Bemühungen – das der Kinder, der 

Familien, aber auch der Älteren. In allem müssen wir unterscheiden zwischen Pflicht- 

und freiwilligen Ausgaben. Pflichtaufgaben wie zum Beispiel die Bereitstellung von 

Kinderbetreuungsplätzen entsprechend dem gesetzlich festgelegten 

Rechtsanspruch. Freiwillige Leistungen wie zum Beispiel die Einrichtung der 

Gemeindebücherei. Die ausreichende Versorgung unserer Familien mit 

Betreuungsmöglichkeiten für ihre Kinder ist schon sehr lange eines der zentralen 

Themen in Burgthann.  Seit 2008 haben wir dafür 11,4 Mio. Euro in Krippen, 

Kindergärten und Horte investiert. Geld, das meiner Meinung nach sehr gut angelegt 

ist. Wir setzen damit ein klares Zeichen an die jungen Familien in unserer Gemeinde, 

um ihnen bei der Bewältigung ihres Alltags zur Seite zu stehen. Wir investieren 

sozusagen nicht in Steine, sondern durch Steine in Menschen.  Auch die 

Bestandsgebäude werden wir nach und nach modernisieren, damit sie den heutigen 

Anforderungen entsprechen.  

 

In den Schulen haben die pademiebedingten Schließungen gezeigt, dass es 

Nachholbedarf bei der digitalen Ausstattung gibt. Ich danke den Lehrern und den 

Direktoren in unseren Schulen für ihre Bereitschaft, sich unverzüglich auf Neues 

einzustellen. Wir sind mit aller Kraft dabei, die Schulen aufzurüsten, sei es mit 

Digitalgeräten oder mit White-Boards. Bei der Beschaffung der Technik liegt es 

manchmal nicht in unserer Hand, wie schnell wir es zur Verfügung haben.  Im 

Moment will jeder neue Endgeräte für die Schulen kaufen, daher gibt es lange 

Lieferfristen. Wir möchten aber einen guten Standard, daher dauert es noch ein 

bisschen. Ramsch kaufen wollen wir nicht, denn dann kauft man bekanntlich 

zweimal.  



 1. Bürgermeister Heinz Meyer zum Haushalt 2021 
 Gemeinderatsitzung am 09. Februar 2021 um 19.30 Uhr 

 4 

 

Die rasant voranschreitende Digitalisierung in nahezu allen Lebensbereichen wird zu 

einem grundlegenden Wandel unserer Gesellschaft führen. Viele Prozesse in der 

Arbeits- und Berufswelt, aber auch in der zwischenmenschlichen Kommunikation, 

müssen neu gedacht werden. Wie wichtig der digitale Wandel in der Arbeitswelt ist, 

haben in den letzten Monaten viele von uns zu spüren bekommen. Der Weg in die 

Zukunft führt zweifelsfrei über die Datenautobahn – konkret über Glasfaser. Hier 

liegen meine großen Hoffnungen darauf, dass wir 40% aller Haushalte im 

Gemeindegebiet gewinnen können und das Netz mit Glasfaser ausgebaut wird. 

Schnelles Internet wird mehr denn je zu einer Voraussetzung für den Wohnort, den 

man sich aussucht. Das höre ich immer wieder bei Neubürgerempfängen.  

 

Was uns Corona auch gezeigt hat ist, dass wir uns glücklich schätzen können, in 

dieser wunderbaren Gegend zu wohnen. Durch die vielen möglichen 

Freizeitaktivitäten rund um Burgthann ist für die meisten von uns ein gutes 

Lebensgefühl geblieben. Im Frühjahr werden wir verstärkt auf die Beschilderungen 

der Rad- Wander- und Nordic-Walking-Wege achten und diese wieder auf den 

neuesten Stand bringen. Wir werden auch prüfen, ob das Radwegenetz weiter 

ausgebaut werden kann.  

 

Die Nachfrage nach Bauplätzen ist nach wie vor enorm, was zweifelsfrei für die hohe 

Lebensqualität und Familienfreundlichkeit in unserer Gemeinde Burgthann spricht. 

Mit der Ausweisung des Baugebietes „Bayernstraße“ in Ezelsdorf gelingt es uns nicht 

nur, die Abwanderung unserer jungen Burgthanner zu vermeiden, sondern wir 

schaffen auch die Voraussetzungen dafür, dass sich Menschen von außerhalb hier 

bei uns ein neues Zuhause errichten können. Auch denke ich, dass wir im Mimberger 

Baugebiet „Am Mühlbach“ nun endlich den richtigen Investor gefunden haben und 

dieses Baugebiet unsere Bevölkerungszahl moderat wachsen lässt.  Naturgemäß 

steigt aber auch mit neuen Baugebieten der Bedarf an Plätzen für die ganz jungen 

Neubürger in der Gemeinde, sei es Krippe, Kindergarten, Schule oder Hort.  Da wir 

weitsichtig geplant haben, sind wir in dieser Richtung gut aufgestellt.  
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Die Gewerbegebiete in unserer Gemeinde sind fast vollständig belegt. Es war für uns 

ein Gewinn, dass wir die zwei ha große Fläche am Kaufland zurück erwerben 

konnten.  Damit erhalten heimische und auch neue Betriebe die Möglichkeit, sich 

dort anzusiedeln und ortsnahe, qualifizierte Arbeitskräfte einzustellen. Mit der 

Ausweitung des Gewerbegebietes „Am Breitenstock“ wird sich der Gemeinderat 

noch ein wenig beschäftigen müssen. 

Ich bin der Ansicht, dass unser Gewerbemix in Burgthann passt und unser aller 

Unterstützung muss weiterhin dem Gewerbe und Handel gelten. Sicherlich gibt es 

immer mal wieder den Ruf nach einer Dorfmitte in den Ortsteilen. Ich denke aber, 

dass das nicht mehr der heutigen Altersstruktur entspricht. Man sieht es ja auch an 

den Vereinen, in denen die Mitglieder immer älter werden. Die heutige Generation ist 

flexibler und mobiler. Daher ist die Konzentration von allgemeiner Versorgung in 

Burgthann und im Gewerbegebiet am Kaufland richtig.   

 

Zum Schluss möchte ich unserem Kämmerer Markus Bierschneider danken. Es war 

sein erster, eigenständiger Haushalt. Er und sein Team haben es durch ihre 

gründliche und zuverlässige Vorbereitung ermöglicht, Ihnen die anstehenden 

Themen verständlich präsentieren zu können.  

 

Uns allen wünsche ich viel Kraft und Durchhaltevermögen, dass wir die 

bevorstehenden Aufgaben gemeinsam für Burgthann angehen können. 


